
Lorale Neuigkeiten.
Harrisblwq, Pa.

Donnerstag. Jült 10, 1873.

Reue zeigen. Folgende neue An-
zeigen erscheinen in der heutigen ?StaatS-
jeilnng", aus welche wir unsere Leser anfmerk-

sam machen:
Pic-Nic-Zion Gemeinde.

Deutscher GotteSdirnst.
Nächsten Sonntag, als am 13. Juli,

wird in dee Reformiitcn Zlvlngli-Küche an der
Nord Straße dahier, durch einen Candida der
Lavcaster Slasfi gepredigt erden, und zwar
Vormittag III10 Ilbr. und Abends m bald
nach 7 H-. Alle Freund dieser Gemeinte
sind hierzu höflichst eingeladen.

Dr. John Schmitt.
Aellester.

Rächst Donnerstag Abend wird
ei, Sdezial-Bersammlung dis ?Germania
Bau- und Spar- in Sprenger'S Halle
stattfinden, (Siehe Anzeig,.)

Dr. Siarvln'o Tar-Mittel rurteen
Brustschmerzen. In allen Apo-
theken zu erlausen. Is).

Neue Vostmetstcr. Wm. H. Reed
ist zum Postmeister an Powell'S llreek, diesem
Sounty, und Geo. Eppley als solcher sür Ma-

rySville, Sounty ernannt ordr.

Rahe NrrtSville, Misstin Sounty, hat man
neulich eine feine Ader von hydraulischem Ce-
ment entdeckt, und bereit Hai sich eine Som-
prgnic crganistrl. um de Fund auSzulcsten.

d> als Srnaloriai - Delegat, und die Heeren
E aS. Rotäraicl und Jacob H. Bletz als Re-

Verhaftet.?He. I. M. Pattcr, der bei
dem ?Omaha Gift Eiilerprise" eine hervoira-

veihastct, beschuldigt, Geld unter falschen Vor-
wänden eil-rngt zu haben.

und zur Hebung des Geschwülste, dle den
Stich der MoSguttoS begleite. Ein Tropfen

auf die Wunde ciiigeeieben hilft schon.

Achtung. Rothmänner! Wir
sind ersucht worden anzuzeigen, daß alle Mit-
glieder de Sirnplai'ter Stammes N,o. 6l I.
O. N.M. aufgesordiii sind, nächsie Mon-

der wolle er sich seine ganze ilaitosselrinte durch
de Zlarlossellafer zersloren lasse, alg Parlftr
Grün zn dessen Vertilgung anwrnden. Er de-

stocft ei Ptc-Ric. Die Sonntags-

Feuer in einer Hobel-Mühls.
Letzten Montag Morgen um etwa Haid 5 Uhr
borstete das ÄaS liier drin Dampfkissrl in

schnell herbeieilende Hülfe wurde jedoch da
Feuer bald gelöscht, so daß drr Gesammischadc
sich auf ich, mrhr als 55(0 belaufen wird.

Ei bezahltes Feuer - Departe-

sollie wo möglich crdüüt werden, denn diese
Treibe mehr Unfug nls sie Nutzen bringen.
Tüchtige Feuerleutc und dann noch Pf-ide sür

Bcamtenwahl. Bei der am Mon-
lag Abend stattgeliadien regelmäßigen Brr-
sammiung d,S ?Stent,n-BiindeS", No. 8,
B, O. B. B-, wurden folgende Beamten sür
den laufenden Termin erwählt und installüt:

W. P. S.?Job. Gco. Hertmann.
W. S.?Job. Gottfried Hoyler,
W. D. S.?Moritz Laube.
W> B. S.?Wm, M. Sltombeeg.
W. Sekretär?Christian Linsinmipir.
W. Schatzmeister?P. Aitmaier.
W. Saplan?S. Linsinmrper.
I. W.?John Zirrr.
Saritän?Eari Nietd.

Conduktor?Jacob Miller.
R. H. S. d. W. S>-John Lang.
L. H. S. d. W. S. ?Eari H. Schantz.
1. G. d. W. Eapt. und K. ?Prler Kehr.
2. G.d. W. Sapi. und K?Jacob Beil.
Kranken - Eommiiiee?Jacob Beil, Harr

Bowmann und John Biankenhoenft

Persönliches. Unser alle Freund,
Hr. Geo. Moper von Wrahtown, rin Grei
von 73 Jahren, war letzte Woche auch wieder
einmal in unserm Sanktum, just um zu sehen,
wie es dem Drucker geh. Der alte Beitran
ist Immer noch munter, er drachtr uns ietei
einige,. Lappin," da e seine Gevohnheit.ist, Im
Voraus zu bezahlen. Möge unser aller Freund

Hr. John Schwel her von Mineral
Point (oder eigentlich von Pittsburg) stattete
uns gleichfalls einen Besuch ad. Es freute
un rech sehr, unser jungen Freund prrsönitch
kennen zn lernen, denn wir fanden In ihm einen
sehr freundlichen und zuvorkommenden Manne.
Er ließ sich schnurstracks in' ?Rippee'sche
EorpS" elnmustern, und zahiic auch gleich die
nölhlgen Monele al RekrulirungS gebührt.
Allen Respekt vor dem wackeren Kamerad.

Auch besuchte uS jener banbfcstr aliergrciinb
Hr. Heinrich Meper, von Reedville,
Miffiin Sonnt, den wir IrhteS Frühjahr w
einer Arlfadril nahe LewlStown antrafen, und
von dem wir eine funkclnagelneueArt zum Ge-
schenk erhielten. Hr. M,er ist in alter Ar-
lillerist, und hat schon gar manche Scharmühei
durchgemacht, dcsonter in Schleswig-Holstein
u. s, w. Er überbrachte uns mehrere,, Lappen",
welche wie eine Magnetnadel auf uns wtikte.
In Begleitung des Hrn. M,,er befand sich
auch Hr. Reiten, ebenfalls von RectSvillc.
Beide sind recht gemüthliche und ,iz> gg.

Auch Hr. Albert Arndt von Eham-
berburg und seine Gattin statleten un dieser

Eben, al wir unsre Formen für die Presse
vorbereiteten, stattete un auch Hr. Friedrich
Bell bisher inLykenStown, diesem Sounty
ohnhaft, einen Besuch ab. Unser junger
Freund ist nach Chicago übergesiedelt, und
gedenlt in jener Stadt seine ,künftige Hei-
maih zu machen. Wir wünsche dem braden
jnngen Manne da beste Wohlergehen, und
empfehlen ihn aus ärmste de Einwohner
von Chieago. Möge Gesundheit und Glück
üh stet begleite.

Der llte Juli erlief aus eine recht ruhi-
ge und friedliche Weise iunsrer Stadl, Irotz-
drm daß alle Wirthschaften offen waren, und

gar Mancher seinen Durst durch lühlendc La-
gerbier oder Wein löschte. Am seühen Mor-
gen wurden die Glocken der Siadt geläutet,

von Fener-Eräcker den frohen Tag verkündete.
Bleie unsrer Bürger verließen die Stadl, theil
um an Pic-NicS theilzunehinrn, theils auch um

Wieder rinßreinservernnFliickt.
?Der Posten eine Bremser aus den Eiser-
dahnen ist sicherlich einer der gefährlichsten und

beschwerlichsten von alle. Wiederum haben

Da Pic-Ric in Middletow.
Ja Begleitung mehrerer Wirthen Freunde on
hier, machten wir am 4ten Juli inen kurzen
Ausflug nach dem denachbarten Städtchen Mid-

dletow, um dem Pir-Nie de ?Waschington

Bunde, Reo. 15, V. O. V, V." auf Hill

Reichmann, Keim, Meyer, Lutz, Vischel, Win-

Eine HockzeitSfeier.?Letzte Miti-

Die hrirlichc Biumc war gradr an jenem Abend

sehe. Der lieblich verbreiiete Blüthendust
war lostiich. Kurz, wir haben noch nie eine

tag (2ten Juli) blüht Für die ftcundltche

AreieVadhäuser.?UnsicStadi besitzt
vieles sehr Schöne und Nützliche, aber es fehlt

so Nützliche. Wir haben z. B. einen Pracht-

Personen tn den verschiedenen Sis-nwcrlen,
gabrilen . s. w. deschäftigt sind, und wie die
meisten derselben an staubiger und schmntzigrr

gänzlich ausgetilgt sind. Die strengsten Bor-

besten und wlrlsamsten Mittel ist die Einrich-
tung srcierßäder. Hoffentlich wird d-rStatl-
raih unserer Stadt diese Frage in Erwägung

Zwei katholische Priester rtruu-
?en.?Rrv. Pater Geyer und dessen Bruder,
ein Nnade on rlwa 15 Jahren, ertranken vor
einigen Tagen lm Ohloflusse nahe Rlplip.
Der jüngere Bruder defand sich zur Zeil aus
Besuch bei drm Ariteren in Riplep, wo dieser
eine Pfaristelle hat. Am Mittwoch Adend woll-
te sich dieser baten und wnrde zn diesem Zwecke
von seinem älteren Bruder an den Fluß begicl-
tet. Während sich jener dort badete, ging die-
ser am Ufer spazieren. Niemand hat r zwar
gesrhrn, allein alle Umstände führen zu dieser
Annahme. Plötzlich hörte er seinen im Wasser
desindltchen Bruder um Hilfe rufen. Nock und

lein selbst te Schwimmens unkundig, konnte
er bei einer Tief de Wassers von grgen 32
Fuß seinem von Keämpfcn befallenen nb de

reitS on den Wellen verschlungenen Bruder
nicht mehr Heist, der Sprung ta das Wasser
char vielmrhr sür ihn seldst ri Sprung in den

Tod. Die Liichen der Verunaiückien wurdcn

Rr. Paler Kellog, von drr St. Michaels
Kirche in Philadelphia, ertrank am ölen Dieses
in Atlantic Sil, ebenfalls beim Baden. Er
war erst etwa 30 Jahre alt, oder ein ausge-
zeichneter Schwimmir; wie es jedoch schein,
wurde rr beim Baden vom Schiagssuß g-Iros.
sc, und starb, ehe man ihn an'S Land bringen

Wurde verurtheilt.?Frank H. Wal-
orlh on New-ßlor, welcher letzthin seinen
eigene Vater erschoß, wurde am Samstag
lebenslänglich in da Zuchthaus , Sing Sing
vrriirtheilt.

Ein sttt-er Rath. W... man ein

Grfäß mit Ei-wasser I ei biwohntrS Zimmer
stellt, wird es in einigen Stunden alle schädliche
Gase desselben in sich ausgenommen haben.
Die Luft im Zimmer wird ,einrr, ta Wasser
adcr drsto schlechter sein. NreirS Wasser ist
bri Wriirm schädlicher a!S unreine Luft, und

Eiir euer Postmeister.-H> B. Bj.
Bniiiice ist als Postmeister ,a Murr Sierk in

dirsrm Eouniy angrstrlll oitcn.

Launen de Blihe.?Wädrend eiu,

ader nicht lebensgefährlich verletzt.

Mistgnnst. Der Umstand, daß unser
junger Freund, LoulS Wagner, nenlich
einen Stier in weniger ai 10 Minute schlach-
tele, hat die Eifersucht einiger hieflger Metzgee
erregt, die jetzt prahlen, Hen. Wagner ?dielen"

Mißgunst zwischen Geschäfttieute. Wenn
dann diese ?smarte" Geoßhänsc irk.ich so
Zeit, als die Metzger von lohnSlown die Auf-
fordiiting an sie ergehen ließ t

lustallirt.?Der Ehr. Pastor Schall
wurde am vorletzten Sonntag als Prediger der

Sonscirnj stieriichst isein Ami inst illlrt. Wir

Der Verwalter unserer Gesund-
heit ist die Leber. -- Man setze dirsrS

Für dieftn Zweck grdrauchl Dr. August ttö-
ist'S Hamburster Tropfen, das alte brwädr-
te Heilmlltrl. >!2.

Auch nicht übel. Dee Eondulieui
einer Slraßenrisenbahn zu Lafaycite, Ind., Hai

Zn Ehren der grnrrwrhr au Harrisburg, wei-

che zur Zeil in jener Stadt aus Besuch war,
fand am Tage eine große Parade stall, während

ISpringsteid, Ohio, schlug der Blitz die-

schlng ihm den Schädel in. so baß er aus der
Stelle tobt blieb Der Thurm der KircheEin sonderbare VorssehtSmas)

reget.?Der Stadlraih von Egiro, Ills. hat

salzenc?Fische oder andere Speisen ißt, weiche
der Gesundheit,ath für schädlich erllärt Hot.
zu einrr Geldbuße von fünf di fünfzig Dol-

dic Polizei in ilairo müßte dreimal des Tages

des SladtratheS inKraft zu setzen.?Man steht,
d-'ß cS auch in Eaieo Narren gibt.

Ein schrecklicher Sturz.-Am 4ten

Juli fuhr ein Man in einem Buggp, vor

wrlchim ein feurige Pferd gespannt war, längs
ter Troy Hill Read, Allegeny Slip, hinauf-
Ein muthwilligrr Knabe warf einen gcuer-

von 70 Fuß. Da Pferd halte den Rückgrat

In GreenSblirg ereignete sich dieser Tage
im Wohnhause he Achlb. Edgar Sowan eine
Gas Srploston, wodurch die Möbel in dem
Zimmer, in welchem sich dieselbe zutrug, be-

trächtlich beschädigt und die Bürger des Städt-
chens so sehr aiarmirt wurden, haß sie nach dem

Den Riagara hlnabgesturtzt.

gen Tagen von dem Strom de NtagaraslusseS
erfaßt, und in tte Tiefe desselben hinabgestürtzi.

Verdorbenes Fleisch.? Der Fleisch-

ket t. Letzter Tage sprang in Latimre
Townshlp, Adams Sonnty, ein gewisser Wa-

Der älteste Schriftsetzer in Amerika

nunmehr 03 Jahre alle, 1780 in Lauendurg

(srlißc Gewitter im Westen.
Am 4te Juli raste ein schrecklicher Sturm

übrr Wisconsin, der vielc Verluste an Men-

schenleben und Eigenthum verursachte. Bei

ken.
In Dayton, 0.. wurde die Feier de Uat-

hängigleitStagrS indrr Soldat Hrrbrrge durch

Regengüssen wechselten in rascher Reihenfolge
ad. Bei Speingsicld, Ohio, wurden dle Tele-
graphenlinien zerstört. Die Straße on Lo-

Taufabrlk stark beschädigt. An der Duiuth-

Man lass Gut, gut sei. Der

um, die Fünfte Straße, von der Smithfleld
bis zur Graut Straße, von t 7 bis 25 Fuß
tiefer zu legen. Dadurch würden viele Hau-

ßcn verunglimpft werden, und das ganze als
ein Psuschwerk dastehen Wied. Die Straße
wie sie jeht ist, entspricht ihrem Zweck vollkom-

Eine Jüdin zur Christenthum
übergetreten.?ln drr St. Pauls Käthe-
draie zu PillSturg, wurde dieser Tage eine
junge Israelitin durch die Taufe tn den Schoog

der katholischen Kirche aufgenommen. Sie ist
die Tochter de bekannten Goldwaarenhändlers

Die betreffende junge Dame war, wie c heiß,
schon seit einiger Zeil mit einem Christen ver-

lobt und ihrer Vcrhctrathung mit ihm st,hi

etzt sonach nicht mehr Im Wege.

Kampf zwischen Ungeheuer. -

Vor einigen Tagen bcmrrkien Arbcitcr an der

N. O. und Mobile Eisenbahn, La., daß sich

Schlange im tödtlichen Kampfe, die Schlange

hatte ihren Ringel um den ganzen Körper ih-
re Gegner gewunden wodurch es ttrscni un-

sin sich dir Anstrengungen der Schlange gegen

den undurchdringlichen Panzer ihre Feindes.
Ohne von ter Gegenwart der Mrnschr Notiz

schlich sich un lrise zurück uud erschien mit ei-

Ein ohlgcziellcr Schuß in' Auge des Alllga-
ior'S streckte dleslN todt nictcr, die Schlange
aber lirß biitzschnrll ihre Beute fahren und war

umschlungen halte, mindestens fünfundzwanzig
Fuß lang sein.

Große Schlangen und Alligatoren sind in
jenen Suachfgcgendtn häufig.

?Frau Mar Jackson ! Ich bin Drin Walte

Ich bin ein fthr gefährlicher Nigger sobald ich
gereizt erde. Daher nimm Dich t Acht. Ich

rincr Mirnr, dir lcdhaft an da süugstc Gleicht

Italien, 1427 ach gianlrelch, tbiLZ ach Eng

Frankreich, von wo sie sich nach Spanien wen

ihre lustige Zell ausschlugen. De, Name
?Zigeuner" stamm! nach Ärellmann o Szi-
gania, einer Provinz in Malabar (Osiindlen);
in Nußland heißen sie : Tzingani, in dee Tür-
kei und Sv'ien ! Shingana, in Ungarn - Ey-
gani, Szvzal, Tzpgani, in Portugal: llvgana,
in Italien: Zengari. Von ihren Wände,un-

nrnnunge sind in Hvchschoisland, Eaird oder
Flickler, d. h. Kicmpnr, Kesselflicker; in Hol-

gungen genannt, während sie seihst sich SaloS,
d. h. dle schwarzen Leute oder Romnltschel,
Romanische!, Romanllschave, Menschenkinder,
nennen.

Hiram Power, der drlannte amerikani-
sche Bildhauer, starb am vorigen Dienstag in

lorenz nach längerer Krankheit.

Sir sind außeiordentlich gewandt in allerlei
Handaetelt und eistehen ?niil schlechtem Hant-
wiitszeug gute Waaren u machen". Gegen

gleich bedeutend > nuriund um Moskau woh-
nen sie in mehrere rnisische Große, Graf Tolstoi
und Fürst Gagarin, halüa sogar Zigeunriin-
ne-i zu grauen. Sie lüden Tanz und Musik

mündlichen Vortrage autg<;eichncl und über-
setzt. Die Zeichensprache, mittrift dc: sie sich
auf ihre Zügen immer zu drgcgnrn wissr,

Sand mit drm l. >,n Ende in der Richtung
ihre Wege, streuen Gras auf Kreuzwege, ste-
cken einen Stock mit gueigcdundcncm Siabc
in Hecken als Wegweiser u. s. w. Ihre Klei-
dung ist luftig, da sie von Jugend auf an tie
Kälte gewöhnt weiden. Vorzüglich dilüdt sir h

Aesknlaps. Ihre Kinder liehen sie zäeliich,
was sie ader nicht abhält, dieselben als Piügel-

Bo Nah und Fern.
CS gibt 27 ZcltungSbcrichcistatier in

PittSdurz.
Aepfel wird allem Anschein nach jen-

er genug geben.

bald gekeltert sein,
InBellefonte kostet Butter nur 12j El?,

da Pfund. ,

In der Nähe 0 Bellefonte sollen sich
zuweilen Wölfe zeige.

mcn und Beinen durch Mähmaschinen 0.

Falsche 510 und 520 Noten der Pough'
keepste Bank sind im Umlauf.

man Siöße eine Erdbebens rrspürt habe.
Vorletzten Dienstag ist in Eovington,

Kentucky, Jrssc Geant, der Vater des Präsiden-

? ES cristieen I de Ber. Staate 14ii00
Apotheken, 135,060 Menschen sind im Drogeric

Geschäft angestellt.

InForest Sounty soll da älteste Ehepaar

im Staate ledend, der Mann ist 1(8 und die
gran 106 Jahr alt,

Der Butler ?lliiizcn' berichtet, daß un-
irr den Fischen in dortiger Gegend eine auffal-
lendc Sterblichkeit bemerkbar sei.

Da rohe Petroleum ist angeblich in

Eine Echolster vou Crlonil Mosei-y
Vvliter frühere Red,Uen Armee, ivui
de zum Clerk in er Dead Letler OfficeiWaschtngto ernannt.

Mac Mahon.?Die Mulier Mac
Mähens war einer Deutfckie aus Hau
nover. Der Baier des jetzigen Prä
strenten, ein geborener liiänder, wohnt
eine Zeitlang in Hannover, als Offizierin der englische Arme,. Wegen einer
Differenz guiltirt- er den englischen
Dienst und ließ ilch dann in Frankreich
naiuralistren. Hier gebar Ihm seine
deutsche grau einen Sohn?den jetzigen
Präsidenten der französischen Republik.

Enftoria ist mehr als ein Sudstltiit
für Sastoröl. Es ist der einzige zuoeriässtge
Artikel, en es giebt, welcher sicher die Singe-
eii-c reguliit, Windkolik heilt und natürlichen
Schlaf erzeugt. Es ist angenehm einzunih-
mcn. Keine schlaflose Mütter mehr, noch

igllage.

Briefkasten.

Eholeramitlel werden bereits in den eng-
lisch, Zeitungen angepriesen. Geht mir weg

mit bem Zeug!

In gayette Sounty lebt ,ine grau von
0) Jahren, welche 5(0 Nachloinmcu am Leben

Dle Schasschnur ist vorüber. In Greene

nb Washington Souniv ist der Preis dir Wol-

Ir 40-50 Ernl, durchgängig 43 nd 4 t.

Ucdrr die Pennsyla. Eisenbahn passiren

durchschniMlch jede Tag im ganze Jahr
2,200 wagen. Im Monat Mai bezifferte sich
dieser Vcikrbe aus über 50 000.

In GrreiiSbiirg hcrrscht da glcckstrdrr.

Dasildst fand unlängst eine Hochzeit stall, wel-

Die Kaitoffelläscr sind giftig und man

muß sich deim Ablesen derselbe in Acht neh-
men. Kinder sind schon vergiftet worden,
wenn sie darsuß auf solche Käfer träte.

I. Edgar Thompson von der Pa. Eisen-
bahn meint, die Freipässe sollten nieP ganz ab-

geschafft werte ; so ein biswei-
len Wunder.

gengeschichtcn. In Samdita Sonnt willEi-

ner ein- Klapperschlange von 13 Fuß Länge

geiödlci habcn-ohne Zweifel mit dem großen

Messer.
Barnnm'S Schatzmeister zählt da Klein-

geld, eiche im EircuS eingeht, nicht, sondern
schickt 'S cenlnerweise l Fässern an die Nassau
Ban in New Zloek. Bei B-rnum geht alles

in'S Großartigste, >,- kn-.

Charles Wrtght. der junge Mann, wci-

eher am 3. Juli IB7t zu Altoona den Bens.
Dedine schoß und tödtetc und den John Dedine
verwundete, ist vom Gouveenör begnadigt wor-

den. Am Samstag vuede er au der Wcstrrn
Penitintiar nilasft und trat seinr Heimrei-
se nach ShambeeSburg an.

Hr. David Siümpfle, Maurcr-Mrister,
ein ehrenhafter druischrr Bürger on Williams-
Port, und Adonnenl ter ?TlaatSzeltung", be-

schäftigt nicht weniger denn 45 Arbeiter, und

zwar meistens Deutsche.?Alle Ehre den wacke-
re Freunde.

lin gewisser Bootle von New lerftp,

kanstc bniängfl 510,6(0 City - Order drr

Stadt WilliamSport. Um da Geld ,n rrian-
gen, hat er nun die Stadibehörde verllag, und

ist ihm dereitS rin günstiges Urtheil zugesprochen

worden. Peicr Herdic hat die Stadl in Schul-
den gesteckt, und setzt müssen die guten Bürger

?blechen."

Der größte Wasserfall. Der Nia
gara ist nur in Bach verglichen mit kl-
einem kürzlich von einem englischen
Reisenden In Britisch Guinea entdeckle
Katarakt. Derselbe gehört zum Caru-
ni, einem Nebenfluß de Orlnoco. Der
Strom fällt über einen Abgrund von
Iftsl) Fuß höbe, bricht dann tn einem
Winkel von 45 Grad und bildet et
Stromschnelle on 3500 Fuß Länge.
Die soll der größte Wasserfall der Welt
sein.

Räthsel.
Auflösung de Räthsels Reo. 31. er ?Pa.

StaatS-Zeltung" >

No. 1.
?Ameis."

Auflösung on Hrn. Meuda Fleischt,

Hrn. John Keßler, PlttSburg! Hrn. Ehrist. I.
Ebel, Har,idurg ; H. .Fuchs, Lavr-neeytlie;
John Thier, Pittsburg.

No. 2.
?Ei, wenn sie unter dem Berg hindaich-

gehe könnten, so hätte man nicht ölhlg, die-

selbe über den Bergzu tragen.

Keine richtige Auslösung eingeschickt.

Neue Aufgabeni
(Einges.von Hrn. Joftph Kahn, ghica g , gg.

Reo. >.

Zweisilbig.
Die erste Silbe stößt man aus,
Die Zweite wird gestrichen.
Da Baaje wird dei manchem Wort

N. 2.
Zweisilbig.

Und kommt ein "i" in mich hinein.
So schüh'ich auch nicht immer .

Bor Einbruch in da Zimmer,

N°7Z.
Drei Männer haben 51.0 i) zu theilen, wo-

von der Eine die Hälfte, der Zweite inDrittel
und dir Dritte ein Viertel bekommen soll.
Wie viel dekomm nun jeder nach seinem rich.
igen Verhältniß?

E0 at Valley. He, Agent Schütz.
Guck! da kommt en frischer Rekrut, ein echter
hanbsestlr Kamerad.?Willkommen, Fritz.

Vi, tSburg. Hr. John Tbler. Bei
Goily! Sie habe schon wieder die Beaui heim-
g'sührt. Bravo.

Phiiad clp h ia.?Hr. loh.A.Hoodrr.
Ist alles besorgt.-Danke,

ich^"" d^ Keßler.?Wieder

M ° nlAIt 0.-lohn Ulrich.-Die Mone-
trn wurden richtig erhalten, und sind tn ter
Neo. vom 2iisten Juni guittirt. Nur keinen
Truwel. Wir schicken Ihnen die beticssinde

PetlySviUe, Oh i o. Hr. Jakob Da-

Hoffentlich kommen Sie bald wieder.
WilliamSp 0 r 6?Hr. Eonrad Schnür-

le.?Danken Ailer^? Jhrir Bitte

nd fanaitscher Wasseistmpcl.

Pbi > adelphi a.?Hr. loh, Lamm.?Die
Adresse ist gesirt.?Wegen scllcr Sorrelpondenz

Phi la del ph ia. Hr. Louis Sommer.

weil n-itl'nii. Also nur rudig Blut, Louis.

Shearer'S E r 0 ß R 0 a d S.?Hr. Wm.

Ritrut. Danle besten, lieber Atter. Scllir

Pin eGrO v e. Hr. Friedrich Krumrrln.
-Beste Danl, lieber Aller; Sic sind immer

Mari ei t a.?Hr Ivh. B. Spcily.?Dan-

Baltim 0 rc, M d.?Hr. Aug. H. Map.

Wiiming t 0 n, D c I.?Hr. Agent Burl-

Law> e 11 cv tI le. Hr. M. Fuchs.
Richtig gtlaackr, Ailcrlc.

Chi c a g s' Rälhjci

. S, .S i

Jahn Gastrock, Harrisburg, 52.W

John M. Hopler, do. 2.55
Frietr. Schweitzer, to. 2 55
John P. Deiker, do. 2,55

John Riitlrr, do. 2 55
Peter Eißner, do. 2.55
Job. Friedrich E>b, do. 5,55
Michael Schneider, do. 4.55
Joseph Mason, d. 2.55
Joseph Gembe, do. 2.55
C. H. Lirblreu, do, 4.55
John Davis, Pitiysviilr, Ohio, 1.55
F. Krumiiue. Ptne Grove Mill, 7.55
F. Rösch. Philadelphia, 2.55
F. Meyer, do. 1.55
Gro. Lutz, do. 1.55
Wm. Vogel, Shearer's X Noad, 5.55
Christ Montag, Mühlhausen, 2.55
John Schweitzer. Minrral Point, 1.55
Henry Meyers, Reedsville, 5 55

Anton Wägele, Middletviv, 2.55
John Fritz. do. 2.55
Micha Kohr. do. 4.55
Math. Flaig. do. 2.55
John Beck, do. 2,55

F. Luttermann, do. 1.55
Georg Moyer, Gratztonm, 2.55
Jacob Herb, do. 2 05
Conrad Schmerle, Williamsport, 2.55

John Bapt. Sperly, Marietta, 1.55

Die Laufbahn eine, gro-
sitUl Hrilmittrls.

lischt SiärknnaS- und SäfteverbesscrungSmii-
triuntrr dem Namrn Hostettcr' Magcnbit-

Liste der und Wieder-

lünpraris als ein Dyspepsie,
Galleniridrn, Berstopfibrit und LZcchseifieöer

sitze. Leuit sedrr Klasse prüften seine Vorzüge
als StärlungS-, Reiz-, RrgeiungS- und Wie-
drehe, sanden. daß seine

lenieircn, Bciftopftheit, Nievenüiden, peiiodi-

lönigliche Kundschaft sür eine Patenlmedicin
z kommen, Hostet ter'S Bitlere
aber ist von Millionen nabbängiger Souver-
äne aus freiem Antreibe gebilligt worden, und
sein Patent besteht tn iherr Gulhcißung.

VII.

Wohuttnq zs reuten.

HarrlSdueg, Juli 3, 1873?2 t,

Spezial-Versanmlug.
Alle Mitglieder de ~Germania Bau und

Spar Verein" werden ersucht, einer Speziai-
Beesammiung dei,wohnen welche aus Verlan-
gen medrerer Mitglieder am Donnerstag
den I7ln Juli, AbeBNhe, im rr-
einsLolal adgrhaitin werden ftll, um Paeageaph
2, Artikel 3, der Sonstliulio zu verändern.

Zakib Lthner, Präs.
.

,
C. F. Siebcr, Sek.

HairiSdktrg, Juli 3, 1573-3 t. '

Mppcttrtvsinkeit.
TySprpsta, Ineigcstion, Niederg,-cht-igeiihzir
und allgemeines,schiaffung in den maaniafach
strn Erscheinungen ist das,.t''crm-14w.-;>6ai-a-
-ivu Ciixil ?f t'i,li-!t)-a," von (i-vt-vll.Ilnr-
> t. Ntiv i'iori präpariri. da beste
vxi>- Als ei,, Anregungsmittel für Reeon -
olesrenie on giedern und ander Kranlhei-
ien hat e ich, seines Gleich,. Wäbeen die

Da

Wochenblatt
des

New - Norkcr Journal
da größte und inballrelchsie Wockiia-

biatt in drn Ver. Staaten,
ralhätt

eine vollständige Nebrrstcht de reigniffc
au allen Gegenden de Welt wäh-

rend der Woche,

ikunstberichte, Belletristisches!t.
nd eignet sich besondrr zur Bersrudung

In Land un nach Europa.
Es r-cheint jeden Mittwoch und kostet t

Eine Nummer 52.50 per Jade.Eine Nummer 51.25 für 6 R,
Nach Europa versandt Inci. Porio t

Für ein Jahr 5Z.5?
? ? dalbr Jahr 52 2 ,

drciMonair 51.15
Einzelne Nummern j)E,s.

Für Saoada ist der AbonaimentS-Prei iarl.
Porlo jährlich 53.50.

Agenten erhallen einen ansehnlichen Redau.
Auswärtige Abonnenten haben back

nur >5 enIS an ihre
Obige Blatt wird nur gegen VoeauSbezahlung versandt, und bonnenien weivrn gebeten

idrr Bcleäge in hlonov Oecker-I diretl an diei-
Ofstee ,n senden, oder durch accepttit ig,nie-,
zu d,stellen.

Expeditions- Bemerkung
kaH" Wir ersuchen unlere rrrhrlichendvnnrnie, un idrrn Wohnsitz, d. 1. Post Ol-stre, Sounty und Staat, in an uns ge>ichlten

rirsen mit möglichster G'iigtligk.,l anzugcdei,
und bri iirdrrstcdrlunge edft dem Name
idrcS neu, Wodnortes glclchzeiiig die frühere
drtsse gefällig mltldiile zu ollen.

Man ndresffee Briefe wie folgt 1

XbNV VkkliCKlicktll'liX.Vl.,

Juli 3. '73?ii lik. Xb:IV ViMC.

Seltene Gelegenheit!
Vermieihung eine tverldvollen

Brau-ä-Biergcschäftes.

Stadl Un da-
zu gibörigen eschäfis.Loealitäicn zu ermicihe.Die raucrei gehör, zu den größten und bestende sudliche Pinn'vlvanicn, desitzi drei vollstän-dig gevstagirte Keller on respekti a, 40 und da
Fnß Durchmesser und mirallen nöthigen Facililä-
ten "übe, um die Lagerung von 1000 Faß Bier

Gehalt, Kufen', Fässer, iiud'sch>ff"iel ""sind
fast neu und mit den testen verdlssernngen erie-den, wie denn auch die ganze Braueiet die lüchitg -
sie Ein- und vorrlchlungen besitzt. Der mitder Brauerei verbundene Salon, ist geräumig ge-nug, um hunderte von Gästen aufzunehmen, undmit Itschen. Stühlen, Bänken, Gas. Wasser Eio-
et ic. vollständig ausgiftaitet. Der zu bim Ei-genthum gehörende Grund umfaßt rin Areal 0
einem Acker, ist dereit bedeutend verschönert undmit jungen Schaitenbäumen b,stanzt und besitzt
tiniiderlresstiche Eigenschaften für eine glänzend-!
Sommerwirlhschafr. Außerdem befinden sich je >
nügende Räumlichkeiten sür eine Brauerwohnung
nmilleidar über drr Brauerei und genügende
Gelegenheit für anderweitige Gcbäulichleiie.

freut sich einer auS^ezeich-
delttät noch j verdoppeln.
beabstchligl dos Eladlisscment nur an einen tüch-
tigen lilvonsidten Mann zu limiitben, dem auchGelegent-eil gedoten setn wird, da Geschäft käuf-

Für näbcre Einzelnbeiten, Bedingungen ric.,
wende man sich schriftlich oder mündlich an

I. F 0 r n 0 s f,
Aork. Pa.

Juni 20. IS7Z-2Mt.

Louis Michel's
Hotel,

No. 21V Cambridge Straße,

Phitadechhia. pn.
finde daselbst die beste Be

qucmlichkeit. 1u1i3,'73-IZ.

Waff-r Taxe
für 187.

Departemcnl zur Versorgung der Stadt
mit Wasser, Hareisdurs. Mai 15, 1873.
(Auszug aus dem Prolotoll, genehmigt Mai ti,
1873.)

Adschnttt2. Der Sommon Council der
Stadt veiordnel hiermit, daß alle

Sollten irgend welche Wasser-Taren am er-
d

I n^ein
dem Siadl-Schatzmeiftcr.

lock, mit

GeschäslSstundcn: von 8 bis ttj Uhr Vor-
mittag und von t dis 5j Uhr Nachmittag.

W. Sturgeou,
Juni 10?6 t. Inspektor nd Sollrktor.

Barbier-Salooin

Heinrich Bchieit)er

Weise ud im sasbionabelsten Siyl ge-
schnllien.

Kinder wird das Haar im Saison oder
auch im elternliche Hause geschnitten.

Die Bad-gimmcr steiS sind reinlich und nett.

Türkischer hümmpo stets auf Hand.
Harrisbug, April 2t, IB7S.

Carpets, Möbeln, <Kc.

Friedrich W. Vingst
LR Nord Zweite StraKe,

(Christiast Simvely's atter Matz.)

Harrisburg, Pa.,
Handler in

Carpets,
Möbeln Spie-

geln, Mamltzen, u.s.w.
Wir haben jetzt einen großen Vorrath obengenannter Artikeln

auf Hand. Es. sind die besten im Markt, und werden zu den
billigsten Baar - Preisen verkauft.

Man vergesse nicht de Platz:
Nr. 2tS Nord Zweite Straße, oberhalb Lcust.

Harrisburg, Mai 1,1873?1j.

Mirlilbenchl.
f i

Vul,er - -251i

,
Weizen, weiß,. pr Bush 51 6c>-51.65

rother. 5150-51,55
Wrlschkorn,

? 65?75 EiRoggen, , 80
Hafte. 50

Geirocknei Früchte?Aevfti-per Quart, 6?B
~Pstrsische-per Pfund. 8-12 ~Kirschen-per Quart 8-10 ~Birnen-per Quart, 15-20 ..

G eklü ge I
Hühner, (ledendige) per Paar, 60-54 .<io
Ganse, per Stück, 5 k.OO
Weischdühnrr, per Stück, 51.25?52.50Enten, per Paar 75-80 EtTauben?per Paar, 35

Gemüse?
Karloffein-per Buschrl, 85-5, .6
?s?u>"p'dKPf. - 10-,5 Eis
Suß-Kartdffeln- per j Peck 30Rcttig-per Bunsch jj z
Rolhrrüden?per Bunsch 10?>2 "
Wetßrübrn?per j Peck >0
Zwiebeln?per j Peck 20-25

~

H e u?per Tonne 530 00
K äse

English-per Pfd 20-23 EiPineappie-per Psd 30?35 ~Hand?per Dutzend, 12?15 ?

Bowl? s?zy
Sream-per Quart, 8?1 ..

La,e. g e-p,r Quart 20-25 Et
M r h l?Srtra Familie, per 81. 58.50 -50 0

Srüa, p? Bärrel, ?57.50
Roggen, ? -55 50
Buchweizenmrhl. per Quart. 6?B IS
Kdrnmehl, per Buschrl 70?75 ?

Lancostrr Haushaltunsss-Markt.Lankgster, Juli l. 1873.
Buller. per Pfd. 25 28 Eenl.Eier, per Dutzd. 16 ?lB ?

Schmatz, per Pfv. 0? ti ?

Hübnrr, lebendige per Paar 70 ?75
?Hühner, geschlachtete 75 ?IG ?

- Kartoffeln, per jPeck 15 ?lB ..

Rindfleisch, pe, Pfd. t 16 ..

Kalbfleisch, deim Vieri,l 8? 12 ~Schweinefleisch, per Pfd. 7 10
~Hafer, per Sack v°n6 B. >5O ?175 ?

Wrischlorn, per Bushrl 50 ?6O
Whiskey, per Galt 9.

Mehl- und Frucht-Markt.
SamilienMehl, P Brl ,8.50
Srlra, Ä Barrel zj.W
Suver sine, P Barrel, 5,00
Weizen, (Weißer) per Busch., 2iio

? (Rptberj do t.jst,
R o g a e n, per Bnschel, 7L
Welschkor, do zz
vaft'. Do tzv
Kle a m en. per Büschel, 7.t>5
lim'oth,sam'en,per Busch 3Ä

Philadelphia, Juli 45. 1873.
Mehl und Getreide. Superfein

Wrlzrninehi Sb.so, Erira ch5,25z Wisconsin
Erica gamilieninebi L7.25 di 7.75 undFaocpbiände.b!>.so dis PI 1.25. Roggenmehl
I4.v?j.

Rolhti Weizen L4.75 bis -1-4.75 r gelber
LZ. dis P 2,05 lind weißer L2.05 bis L2..10
Roggen 85 EIS. Weilchkorn 58 bis V 0 E,s.
und Hafer 4tij dis 52 Senis.

Sämereien. Klreiaal 7 bis 8 Eis.
Baumwolle lst?liij Scnt per Pfund fürMiddling Up and und New Orleans.
Hcund S l r ob. Timoidy Heu Ll.tsdi 4i2.i(>i Stroh l.kN di l.7sprr 155

Pfund.

PiltSburg. Juli t5. ,873.
Acpsel, per Busche, 52.55-53 25
Buller, per Ps 18?20 Eis
E I d e r. per Barrel k 55 -LB.OO
Eier, per Dutzend a lk-t8 Et
Essig, pie Gallone, 18 ?

Federn, (Gänse), 72?75 ..

Getreide, Rother Wintrrwrizcn 1.95?02.
Wrißrrwiizen. 51.!i0?02, Haser 48 dis 55
EIS.; Roggr, 75 bis 85 SiS.; Gerste, 05
EiS.

Kar! 0 "s e I°n," per Vri^- bis's4'oo
Lumpen, per Pfund 3j bis 3j Et
Mehl, Frühsahr, 7.5( dis LB,ty) z Winker

S.iiti bis 50-50 , Srira-Familie, 9.55 dis,
55 80, Roggen, 5.50 dt Zk.tXiper Barrel.

Provisi oirrn, Schinken, 12 dis 13 SIS.;
Schultern, 7 St , Sv'ckschnllern, 8 St.,

Rippenstücke, 8j EiS, Nindfleiich tk El.;
Schwein,fletsch 542.00.

Schmalz, per Pfund 10 Eis
Stroh, per Tonnc 1ii?548.55Saamrn, Lein, 1.85 di 51.90; Timothy,

3 55 bis 53.75; Klee, 5.55 bis 55.55 per
Busche.

Zw i e d eln, per Büschel, (gelte), 5.55 dis
56.5 1 rothe, 4.5 dis 54.55.

Vieh-Markt.
PlttSburg. Juli 10,1873.

Rindvieh.-s??t Eis. per Psd? je nach
Qualität.

on 42.00?z.z er Stück
" "

'
""""

Schweine li-tPfd.

Sonntagsschul-Pic Vir
der

Deutschen Auth. At. Hion
Kirche

in

Hossman's Wätdcheit
Delirierst, dru 21. Juli, 1873.

Eintritt .......Ig Ten.
Ein Omnibus gebt jede Stunde nach

dem Fefipiatz ab von der Kirche, Ecke der Slder

HarrlSdueg, 5. Juli, 'II-3t.

Naoui'S Cetar Liimtt

zen, Geschwülsten, Frostbeule,
Verhärtungen der Brüste, Ber-
drühungen, Galzflnß, Brand-
und u. s. w, am menschli-
chcn Körper, und Berrenkuu-
gen, Späth, Durchscheuern-

gcn u. s. w. an Thieren I rinem Jahre er-

seil Erschaffung der Will. Da Recept des
Liniment und Zeugnisse demerkcnswerlher Hei-
lungeii dcgieiien scde Flasche und weiden an
Jedermann frei versandt. Die ist kein Hum-
dug. Ss gibt keine Schmer,, den es nicht
lindert, keine Geichwulst oder Lähmung, wriche
es nicht heilt. Keine Familie und kein Vieh,
cigenihümer tann sich ohne Centaur Liniment
bed'lsen. Die Flasche Mi! weißen Umschlag
sind sür den Familien 'brauch, die mit gelbem

sür Thiere. Preis !>0 EenlS, große Flasche
5t.00. I. B. Rose Eo.,

Reo. SS Broadway,
Juli 3. 73-6 M. NrwZsoik.


